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Entwicklung der Flächenkonzeption seit 2018

Änderungsbereich frühzeitige

Beteiligung 2019 

ca. 109 ha

Änderungsbereich 2020

ca. 85 ha

Naturschutzfachliche    

Ausschlussflächen 

(ca. 40 ha) 

Photovoltaik-Flächen

(ca. 16 ha)
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Schall

• Anpassung Schallgutachten gemäß geänderter Flächenkonfiguration erfolgt

• Gutachten liegt mit Stand vom 14.07.2020 vor
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Besprechungstermin mit Landrat Schartz und SGD Nord, 16.09.2020

Besprechungsergebnisse:

• Das Vorhaben ist als interkommunale gewerbliche Baufläche zu verstehen

• Landrat Schartz beabsichtigt, einen Grundsatzbeschluss zur Einrichtung eines 

Zweckverbands im Kreistag herbeizuführen

• Die Frage des Gewerbeflächenbedarfes kann ggf. verbal-argumentativ auf der 

Grundlage des WFG-Berichtes beantwortet werden

• Es sollen folgende Gutachten erstellt werden:

– archäologische Sachverhaltsermittlung (liegt vor)

– landwirtschaftliche Betroffenheitsanalyse (liegt vor)
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Bedarfsnachweis

• Geringes Potenzial freier gewerblicher 

Bauflächen im LK Trier-Saarburg wird der 

aktuellen Nachfragesituation nicht gerecht

• Bestehende Flächenpotenziale 

entsprechen in Bezug auf Lage und Größe 

nicht den Anforderungen anfragender 

Unternehmen

• Es werden überwiegend Standorte in 

verkehrsgünstiger Lage mit 

Autobahnanschluss nachgefragt



Bausteine:

• Auswertung 

vorhandener Daten- und 

Unterlagenmaterialien

• Analyse eines digitalen

Geländemodells 

(Geländedaten LiDAR-

Befliegung)
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Archäologische Sachverhaltsermittlung (Posselt & Zickgraf)
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Archäologische Sachverhaltsermittlung (Posselt & Zickgraf)



8

Archäologische Sachverhaltsermittlung (Posselt & Zickgraf)

• Magnetometerprospektion der Acker- und Grünlandflächen (ca. 25 ha)

• Angebot Posselt & Zickgraf vom 02.11.2020

• Kosten ca. 650 € / ha

• Angebotssumme: 18.450 € (netto)
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Landwirtschaftliche Betroffenheitsanalyse

• Bearbeitung durch öffentlich bestellten 

Sachverständigen Dipl.-Ing. Thomas 

Ehleringer

• Gutachten liegt mit Stand vom 02.11.2020 vor

• Untersuchung der Auswirkungen des mit der 

Planung verbundenen Flächenentzugs auf 

betriebliche Belange von Landwirten 

(zwei aktive landwirtschaftliche Betriebe im 

Plangebiet)

• Ergebnis: Es liegen keine Bedingungen für 

eine planungsbedingte Existenzgefährdung 

landwirtschaftlicher Betriebe vor



10

Naturschutz

• Redaktionelle Fortschreibung Fachbeitrag Artenschutz und 

FFH-Verträglichkeitsuntersuchung sowie ergänzende Untersuchung Wildkatze

erfolgt 

• Abstimmung mit Oberer Naturschutzbehörde erforderlich
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Fläche 1

Fläche 2

Fläche 3

Erschließungsstudie (igr AG)

• Präsentation der wesentlichen Ergebnisse der Erschließungsstudie durch 

Herrn Bruch (igr AG)
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• Ergänzung und Anpassung der Unterlagen für das ca. Oktober 2020 

Raumordnungsverfahren bis Februar 2021

• Archäologische Prospektion (Posselt & Zickgraf) ca. Dezember 2020 /

Januar 2021

• Vollständigkeitsprüfung der Unterlagen für das ca. März 2021 / 

Raumordnungsverfahren April 2021

• Raumordnungsverfahren (§17 LPlG) ca. April 2021

bis September 2021

• Offenlage zur 17. FNP-Änderung ca. 4. Quartal 2021 /

(Grundlage: Raumordnungsbescheid) 1. Quartal 2022

• Feststellungsbeschluss zur 17. FNP-Änderung ca. 2. Quartal 2022

Zeitplan
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Kostenübersicht – beauftragte Leistungen ab 2018
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Kostenübersicht – Leistungen bis Abschluss des ROV
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Kostenübersicht – Leistungen bis Abschluss 17. Änderung FNP

Zusammenfassung

• beauftrage Leistungen: 210.000 €

• weitere Leistungen bis Abschluss des ROV (ca.): 53.500 €

• weitere Leistungen bis Abschluss des FNP (ca.): 31.000 €

• Summe bis zum Abschluss des FNP (ca.): 294.500 €


